
 

 

Der kleine Pferdehof 

Familie Heinsohn 

Norderstedter Straße 81 

24558 Henstedt-Ulzburg 

04193/993441 

 

 

Breitensport- und Kürturnier  

06.07.2008 
 

 
Zugelassene Teilnehmer: Jeder, der Mitglied in einem Reitverein ist, oder über ausreichenden, nachweisbaren 

privaten Versicherungsschutz verfügt. 

 

Zugelassene Pferde: Pferde/Ponys ab 5 Jahre, jeder Rasse und Herkunft, Gangpferde ab 6 Jahre. 

Alle Pferde müssen geimpft und frei von ansteckenden Krankheiten, sowie Haftpflicht versichert sein. 
Mithin ist jede Haftung für Verletzung bei Tier und Mensch oder Beschädigungen von Gegenständen ausgeschlossen. 

 

Nennung: 

Einsatz: je Prüfung 8.-€ 

1. Nennungsschluss: 16. Juni  

2. Nennungsschluss: 23. Juni (mit doppeltem Einsatz) 

 

Die Nennung ist nur mit Nenngeld gültig. Es erfolgt bei Nichterscheinen keine Rückgabe des Nenngeldes.  
Nennungen nur auf vollständig ausgefüllten Formular. Unvollständige Nennungen: 3.- Bearbeitungs-Gebühr.  

(Formular am Ende der Ausschreibung, unter www.kleiner-pferdehof.de oder bei Anika Heinsohn anfordern.  

Kein KAT C Formular.) 

 

 

Nennungen an: 

 

Anika Heinsohn ° Norderstedter Str. 81 ° 24558 Henstedt-Ulzburg ° anikaheinsohn@aol.com 

 

Programmheft: Das Programmheft kann am Turniertag für 1.- € erworben werden. 

 

Plätze: Abreiteplatz: ca. 30 x 50, (Naturgrund) 

 Dressurplatz: 20 x 40 (Belag Holzschnitzel) 

 Springplatz: ca. 30 x 50, (Naturgrund) 

Die Prüfungen (6) und (8)- (10) finden auf dem Dressurplatz statt.,  

Prüfung (7) auf dem Springplatz. 

 

Richter: 

 

Prüfung (1)- (2)   Petra Girnus, Kathrin Berke 

Prüfung (3)- (4)  Dorte Hausmann, Sandra Krohn  

Prüfung (5)- (8)  Astrid Kahler, Ramona Heinze 

Prüfung (9) – (10)  Mona Rosenbusch, Frederike Runge 

 



Besondere Bestimmungen: 

¾ Turnierkleidung oder helle Hose und dunkles Oberteil erwünscht. 

¾ In den Prüfungen (1) - (5) und (10) sind Kostüme, passend zur Musik und Reitweise, erwünscht. 

¾ Für Jugendliche unter 18 Jahre ist ein splittersicherer Helm mit 3-Punkt-Befestigung vorgeschrieben. 

Erwachsenen ist das Tragen eines Helmes freigestellt, wird aber dringend empfohlen. 

¾ Eigene CD mit Reiter-, Pferdenamen und Kopfnummer spätestens am 05.07. bis 16 Uhr auf  

dem Kleinen Pferdehof Norderstedter Str. 81 in 24558 Henstedt-Ulzburg abgeben oder per Post zu stellen, 

Zeichen zum Start der Musik vermerken (z.B. Handzeichen oder bei Grußaufstellung) 

¾ Die Aufgaben sind auswendig oder mit eigenem Vorleser zu reiten. 

¾ Eigene Kopfnummern sind mitzubringen. 

¾ Pro Reiter sind in einer Prüfung max. 2 Pferde erlaubt. Pro Pferd sind max. 4 Prüfungen am Tag erlaubt. 

¾ Zu den Prüfungen (3) – (5) je Reiter-Pferd-Kombination darf nur eine der Prüfungen genannt werden. 

¾ Boxen/Paddocks sind in begrenzter Zahl vorhanden, (Box m. Heu & Stroh  12,-€/Tag, Paddock m. Heu o. 

Graspaddock  8,-€/Tag, bitte mit der Nennung angeben und bezahlen.) 

¾ Parkplatzgebühr > Teilnehmer: kostenlos; Besucher: 3.-€   

¾ Für die Zeiteinteilung bitte der Nennung einen Rückumschlag beilegen oder Emailadr./Faxnr. angeben. 

¾ Es erfolgt keine Erfolgsregistrierung bei der FN. 

¾ Die Startfolge bei den einzelnen Prüfungen ergibt sich numerisch aufsteigend. 

¾ Der Veranstalter behält sich vor, eine Teilnehmerbegrenzung bei zu hoher Nennungszahl durchzuführen,  

ausschlaggebend ist das Eingangsdatum der Nennung. 

 

Ausrüstung:  

Grundsätzlich sollten die Pferde mit möglichst geringen Hilfsmitteln vorgestellt werden. 

Die Richter sind jederzeit berechtigt Ausrüstungskontrollen durchzuführen und bei Regelverstößen auch nachträglich 

zu disqualifizieren. 

 

In den Prüfungen (6) - (8) sind Gamaschen/ Bandagen/ Streichkappen/Glocken an den Vorderbeinen vorgeschrieben, 

an den Hinterbeinen dringend empfohlen. 

In der Prüfung (7) ist zwischen den Teilprüfungen kein Umsatteln erlaubt, daher darf die Dressur mit Beinschutz 

geritten werden. 

In den Prüfungen (1) - (5) und (10) sind Bandagen und Gamaschen erlaubt. 

In den Prüfungen (3) und (9) – (10) sind Sporen nicht zugelassen. 

 

Gebisse:  
¾ Wassertrense (einfach oder doppelt gebrochen), Schenkeltrense oder Bauchertrense, Ponys und Kleinpferde 

Mindeststärke 11 mm, Großpferde Mindeststärke 14 mm 

¾ Kandare + Unterlegtrense (Zügel-Führung 2:2 ), Unterlegtrense Mindeststärke 10 mm,  

Kandare Mindeststärke 14 mm, Anzüge 5 - 10 cm. 

¾ blanke Kandare einhändige Zügelführung 

¾ Pumpkandare, S-Kandare, landestypische Zäumung erlaubt 

 

In den Prüfungen (6) - (8): 

¾ Wassertrense (einfach oder doppelt gebrochen), Schenkeltrense oder Bauchertrense,  

Ponys und Kleinpferde Mindeststärke 11 mm, Großpferde Mindeststärke 14 mm 

 

Besondere Bestimmungen für die Gangpferde: 
 

¾ Zugelassen sind Pferde, die entweder auf allen 4 Hufen beschlagen oder barfuss (unbeschlagen) sind. 

¾ Erlaubt sind Hufeisen von bis zu 10mm Stärke und 20mm Breite. 

¾ Schutzmaterialien, wie z.B. Glocken, Ballenboots, Gamaschen und andere Materialien sind bis maximal  

300 Gramm pro Bein erlaubt. 

Gebisse:  

¾ Wassertrense (einfach oder doppelt gebrochen), Schenkeltrense oder Bauchertrense, Mindeststärke 11 mm 

 



(1) Prüfung: Offene Kür der Reitweisen  

 
Ehrenpreis von Digitale Fotos und Videobearbeitung, Anja Funk 

(www.anjafunk-fotos.de) 

 
Anforderungen: Dies ist keine normale Dressurkür! 

 

Gezeigt werden sollen verschiedene Reitweisen wie z.B. Klassische Dressur, Westernreiten, Barocke Reitkunst, 

Reiten mit Halsring, Langer Zügel, Doppellonge, Fahren vom Boden, Arbeit an der Hand, ohne Sattel, 

Zirzensische Lektionen etc.. 
Statisten und Zubehör (Pilaren, Stangen, Cavaletti etc.) erlaubt.  

Leichttraben erlaubt, ansonsten Gestaltung frei. 

Max. 4 Min.  
 

 

(2)  Prüfung: Pas de deux der offenen Reitweisen  

 
Ehrenpreis von Digitale Fotos und Videobearbeitung, Anja Funk 

(www.anjafunk-fotos.de) 
 

Anforderungen: Dies ist kein normales Pas de deux! 

 

Gezeigt werden sollen verschiedene Reitweisen wie z.B. Klassische Dressur, Westernreiten, Barocke Reitkunst, 

Reiten mit Halsring, Langer Zügel, Doppellonge, Fahren vom Boden, Arbeit an der Hand, ohne Sattel, 

Zirzensische Lektionen etc..  
Statisten und Zubehör (Pilaren, Stangen, Cavaletti etc.) erlaubt.  

Leichttraben erlaubt, ansonsten Gestaltung frei. 

Max. 5 Min.  

 

 

(3) Prüfung: Dressurkür (Kür1)  

 
Ehrenpreis von Akupunktur & Physiotherapie für Pferde, Ramona Heinze 

(www.vet-aku.de) 

 
Anforderungen: 
Alle Grundgangarten müssen auf beiden Händen gezeigt werden, mind. 40 m Schritt zusammenhängend. 

Zügel aus der Hand kauen lassen im Trab. Arbeitstrab und –galopp.  

Leichttraben erlaubt, ansonsten Gestaltung frei. 

 

Max. 4 min. 

 

 

 

(4) Prüfung: Dressurkür (Kür2) 

 
Ehrenpreis von Akupunktur & Physiotherapie für Pferde, Ramona Heinze 

(www.vet-aku.de) 

Anforderungen:  

Alle Grundgangarten müssen auf beiden Händen gezeigt werden, 

mind. 40 m Schritt zusammenhängend. Zügel aus der Hand kauen lassen im Trab und/oder Galopp. 

Volte im Trab oder Galopp auf beiden Händen, Galoppwechsel über Schritt und/oder über Trab von links nach 

rechts und von rechts nach links. 

Leichttraben erlaubt, ansonsten Gestaltung frei. Zirzensische Lektionen erlaubt. 

 

Max. 4 min. 

 

 

 

 

 

 



(5) Prüfung: Dressurkür (Kür3) 

 
Ehrenpreis von Akupunktur & Physiotherapie für Pferde, Ramona Heinze 

(www.vet-aku.de) 

 
Anforderungen:  

 

Versammlung und Verstärkung in allen Grundgangarten, mind. 20 m Schritt zusammenhängend.  

Travers und halbe Traversalen im Trab und Galopp, Fliegender Galoppwechsel.  

Alle Lektionen auf beiden Händen. Zirzensische Lektionen erlaubt. 

 

Max. 4 min. 

 

 

(6) Prüfung: Caprilli – Aufgabe  

 
Ehrenpreis von Wichert GmbH Kräuterwiese, Annette und Bernd Wichert 

(www.kraeuterwiese.de) 

 

 
Anforderungen: das Reiten einer Einzelaufgabe im Rahmen der Anforderungen der Kl. A.  

Es werden Dressurlektionen und das Überwinden von max. 5 Hindernissen, max. 60cm hoch verlangt. 

Die Aufgabe wird bei der Nennung bekannt gegeben. 

 

 

(7) Prüfung: Kombinierter Vielseitigkeitswettbewerb 

 
Ehrenpreis von Wichert GmbH Kräuterwiese, Annette und Bernd Wichert 

(www.kraeuterwiese.de) 

 

 
Anforderungen: kombinierte Eignungsprüfung mit Gelände in Anlehnung an die Klasse E. 

Gefordert wird das Reiten einer Dressuraufgabe nach Weisung der Richter in allen Grundgangarten,  

im direkten Anschluss das Überwinden eines Normalparcours (4 Hindernisse, max. 80cm hoch),  

sowie eines Geländeparcours (4 geländetypische Hindernisse max. 80 cm hoch, davon 1 überbauter Graben nicht 

breiter als 1m ), Streckenlänge max. 1000 m, Tempo 350m/min). 

 

Die Richter behalten sich vor bei mangelhafter Vorstellung in Teilprüfung 1 oder bei 3 Verweigerungen bzw.  

4 Abwürfen in Teilprüfung 2 den Teilnehmer aus Sicherheitsgründen nicht in die Teilprüfung 3 starten zu lassen. 

 

Die Wertung erfolgt zu gleichen Teilen aus der Dressurnote, der Springstilnote (Abwurf -0,5;  

Verweigerung - 1,0) und der Geländestilnote (Verweigerung - 1,0). Die Bewertung der Springstilnoten erfolgt 

nach Rhythmussicherheit, Krafteinteilung (Achtung Tempounterschiede Parcoursspringen - Geländespringen), 

Linienführung und Einwirkung des Reiters. 

 

 

 

(8)Jump and Run 

 
Ehrenpreis von Wichert GmbH Kräuterwiese, Annette und Bernd Wichert 

(www.kraeuterwiese.de) 

 

 
Anforderungen: Das Jump and Run wird in einem 2er Team absolviert. 

Zuerst wird ein Parcours mit 5 Hindernissen (max. 50 cm hoch) mit dem Pferd/Pony bewältigt, danach muss der 

Teampartner den gleichen Parcours zu Fuß absolvieren.  

Der gerittene Teil wird als Stilspringen und der selbstgelaufene Teil als Zeitspringen bewertet. 

 

 

 

 

 



(9) Töltdressur  

 
Ehrenpreis vom “Islandpferdegestüt Eulenhof“, Tobias und Britta Schuh 

(www.islandpferde-eulenhof.de) 

 

 
Anforderungen: das Reiten gestellter Aufgabenteile im Tölt. 

Die Aufgabe wird bei der Nennung bekannt gegeben. 

Mögliche Aufgabenteile: Zirkel, einfache Handwechsel, Tempounterschiede. 

 

 

(10) Dreigang – Kür 

 
Ehrenpreis vom “Islandpferdegestüt Eulenhof“, Tobias und Britta Schuh 

(www.islandpferde-eulenhof.de) 

  

 
Anforderungen: Drei Gangarten Schritt, Trab, Tölt oder Galopp müssen gezeigt werden.  

Die Reihenfolge ist beliebig, muss jedoch vor dem Start bei der Meldestelle angegeben werden. 

Volte (10-12 m) auf beiden Händen, Tempounterschiede.  

Leichttraben erlaubt, ansonsten Gestaltung frei. 

 

Max. 4 min. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Anmeldung 
 

Reiter:       Alter: 

 

Anschrift:      Tel.: 

 

 

 

Pferd/Pony:      Rasse:  

 

Alter:   Stockmaß:   Geschlecht: 

------------------------------------------------------------------------ 

Bezeichnung der Prüfung/en: 

 

 

------------------------------------------------------------------------ 

Da Boxen und Paddocks nur in begrenzter Zahl vorhanden sind, werden Sie nach Eingang der Nennung 

umgehend informiert, ob wir ihren Wunsch berücksichtigen können. 

Bitte ankreuzen und mit dem Nenngeld zusammen bezahlen.  

O  Box m. Heu & Stroh  12.-/Tag   O  Paddock m. Heu  8.-/Tag 

Bemerkungen: 

 

 

------------------------------------------------------------------------ 

Zugelassen: Pferde/Ponys ab 5 Jahre, jeder Rasse und Herkunft, Gangpferde ab 6 Jahre, turnierübliche 

Impfungen erforderlich. Für jedes teilnehmende Pferd/Pony muss eine Tierhalterhaftpflicht 

abgeschlossen sein. 

 

Den Anweisungen der Veranstalter und deren Beauftragten ist unbedingt folge zu leisten.  

Es besteht zwischen den Veranstaltern und Ausrichtern einerseits und den Teilnehmern, Besuchern, 

Pferdebesitzern andererseits kein Vertragsverhältnis.  

Mithin ist jede Haftung für Diebstahl, Verletzung bei Tier und Mensch oder Beschädigung von 

Gegenständen ausgeschlossen.  

Ansonsten geschieht die Teilnahme auf eigene Gefahr. 

 

Für Jugendliche unter 18 Jahre ist ein splittersicherer Helm mit 3-Punkt-Befestigung vorgeschrieben. 

Erwachsenen ist das Tragen eines Helmes freigestellt, wird aber dringend empfohlen. 

 

Das Turnier findet bei jedem Wetter statt, es erfolgt bei nicht erscheinen keine Rückgabe des 

Nenngeldes. 

 

O  Nenngeld liegt bei 

O  Nenngeld wurde überwiesen am:.............................................. 

    (Anika Heinsohn, Konto: 2 8125 660, BLZ 200 691 30, Raiffeisen- und Volksbank eG) 

 

Für die Zeiteinteilung bitte der Nennung einen Rückumschlag beilegen oder 

Emailadresse / Faxnummer angeben. 

 

Hiermit erkenne ich die genannten Geschäftsbedingungen an. 

  

 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Ort, Datum  Unterschrift 

( bei Kindern/Jugendlichen des Erziehungsberechtigten)   

 


